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Das Geheimnis der Weihnacht besteht darin,

dass wir auf unserer Suche nach dem Großen
und Außerordentlichen auf das Unscheinbare und Kleine 
hingewiesen werden.
(Verfasser unbekannt)

Die kleinen und großen Menschen der SkF Kindertagesstätte RoKoKo 
wünschen Ihnen und Ihren Lieben eine besinnliche Weihnacht und 
ein friedvolles Jahr 2018! Wir bedanken uns herzlich 
dafür, dass Sie ein Stück Weg mit uns gehen!

Summ, summ, summ

„Die Bienenbande“ hat Einzug erhalten in Rokoko.
Seit dem Sommer beherbergen wir ein Bienenvolk auf 
einem abgelegenen Teil unseres Außengeländes. Es 
wird von Arnold Hoos, einem erfahrenen Imker des 
Bienenzuchtverein Würselen, betreut. Mit ihm können 
sich die Kinder den Bienen gefahrlos nähern und mit-
helfen das Bienenvolk zu pflegen. Wir erhalten einen 
spannenden Einblick in das Leben der Bienen und 
sind erstaunt, was diese kleinen Insekten alles leisten. 
Seit dem Einzug kurz vor den Sommerferien hat sich 
das Bienenvolk rasant vermehrt. Die Bienenkiste ist 
fast vollständig mit Waben ausgebaut und überall 
herrscht ein geschäftiges Treiben.
Täglich schauen wir wie das Wetter wird (http://wet-
terstation-rokoko.de). Dank der Wetterstation wissen 
auch wir, wann es Zeit ist für die Bienen auszufliegen. 
Bei Sonnenschein und Temperaturen über 15 Grad 
machen sich die Bienen auf Nektar und Pollen zu sammeln. Das können die Kinder von Zaun aus 
jederzeit beobachten. Und nicht nur das. Einmal versuchten Wespen in die Bienenkiste einzudringen. 
Plötzlich wurde das Summen lauter und eine Traube Bienen schmiss die Eindringlinge wieder raus.
Wir dagegen werden vollkommen ignoriert. Gelegentlich setze ich mich mit einigen Kindern direkt 
neben die Kiste und schaue den Bienen bei ihrem Treiben zu. Die Bienen fliegen an uns vorbei, ohne 
uns auch nur zu berühren. Für die Kinder ist das einerseits ein spannendes Erlebnis, aber auch eine 
Einladung die Natur ruhig zu beobachten.
Oft ist auch die Bienenbande Gesprächsthema. „Ist das eine Bienen oder eine Wespe?“, „Was ist der 
Unterschied?“ Falls sie nun unsicher sind, können unsere Kinder ihnen gerne weiterhelfen.
Wenn die Bienenbande gut durch den Winter kommt, können wir im nächsten Jahr mit unserem 
ersten eigenen Honig rechnen. Wir freuen uns schon darauf.

SkF KiTa RoKoKo, im Dezember 2017
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„Irgendwie Anders“

Ein turbulentes, spannendes und anstrengendes Jubiläumsjahr 2017, mit vielen Höhe-, aber auch mit 
einigen Tiefpunkten, neigt sich dem Ende.
Wir haben mit vielen bekannten und unbekannten Freunden einen super strahlenden 50. Geburtstag 
gefeiert. Allen fleißigen Händen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, spreche ich hier ein 
ganz herzliches Dankeschön aus.
Wir freuen uns über die vielen tausenden Bienen, die nun unseren Außenbereich in ihrem Bienenstock 
bewohnen und beleben. 
Viel Sonnenschein ist bei uns nun auch garantiert, dank unserer neuen Wetterstation mit eigener 
Homepage und allem, was wir inzwischen über das Wetter lernen durften.
Knöcheltief standen wir aber auch im Wasser, als unsere Familienzentrumswohnung komplett geflutet 
und nun vollständig renoviert werden muss.
Auf unsere neugestaltete Kletterwand haben wir nun auch einen freien Blick, da leider einige Bäume 
auf unserem Gelände gefällt werden mussten.

Viele neue Kinder durften wir zum Beginn des Kindergartenjahres begrüßen, mussten aber dreimal 
mehr aufgrund von Platzmangel absagen.
Wir konnten einige neue MitarbeiterInnen einstellen. Leider sind aber auch einige Stellen unbesetzt, 
da sich nun auch bei uns der Fachkräftemangel bemerkbar macht und wir keine neuen Kollegen 
finden. Danke an alle, die uns in dieser schwierigen Situation helfen.

Riesen Spaß hatten alle in der KiTa RoKoKo bei Theateraufführung „Irgendwie Anders“ des Das Da 
Theaters, welches ich vom Namen her, auch passend für diesen Jahresbericht finde.

Von ganzem Herzen sage ich DANKE, dass Sie uns auch in diesem Jahr treu geblieben sind und uns 
auf vielfältiger Art und Weise so großzügig unterstützt haben. Ohne Sie, wäre vieles nicht möglich!

Jetzt schauen wir gespannt und mit voller Erwartung auf ein neues Jahr, welches mit Sicherheit nicht 
weniger aufregend und abwechslungsreich wird. Aber bestimmt: „Irgendwie Anders“
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Ein Fest für die Ewigkeit

Wie in jedem Jahr gibt es zahlreiche unvergessliche Ereignisse in der Kita. Mein persönliches Highlight 
war der Kitageburtstag. 
50 Jahre Kita RoKoKo!
Was für eine lange Zeit. Für mich ist das Fest auch ein emotionales Ereignis gewesen. Es war nicht 
das ganze Drumherum, sondern das Menschliche was im Vordergrund stand. Die ganzen  
Begegnungen die stattgefunden haben, sowie ich beobachten konnte, fand ich sehr beeindruckend. 
Ich habe so viele neue Menschen kennengelernt, welche früher die Einrichtung besucht haben, oder 
auch Menschen, die einfach mit uns feiern wollten. Täglich begegnen sich zahlreiche Kulturen in 
unserer Einrichtung, doch gemeinsam so intensiv und freudig gefeiert, haben diese meiner Meinung 
nach noch nie miteinander.
Auch eine liebevolle Dankbarkeit habe ich aus vielen Richtungen gehört oder selber erfahren. Es kam 
so viel von den Eltern und Ehemaligen zurück. Vergangene Erlebnisse oder auch gegenwärtige warme 
Worte voller Lob. Nicht zu vergessen sind die ganzen Ehrenamtlichen Helfer und Unterstützter. Ohne 
diese Helfer hätten wir als Team nicht die Möglichkeit gehabt, uns so intensiv um unsere Gäste zu 
kümmern. Auf diesem Weg noch mal ein großes DANKESCHÖN!!! 
Schade, dass dieses Fest so schnell vorbei war. Noch am Abend haben wir im Kollegium lange  
zusammengesessen und über den Tag erzählt. Meine Reflexion vom Tag deckte sich mit denen im 
Kollegium. Noch heute sprechen wir über das Fest. 
Was so freudig in Erinnerung bleibt, war definitiv gelungen und wird noch viele Jahre in meiner  
Erinnerung bleiben.

50 Jahre Kita RoKoKo

Ich sehe lachende Gesichter, große, kleine, schwarze, weiße, 
alles ist bunt!

Die Anstrengungen der letzten Wochen sind vorbei. Endlich 
ist es soweit! Der 07. Juli 2017, auf den wir alle so lange 
hingearbeitet haben, ist da! 50 Jahre Kita RoKoKo! Viele 
helfende Hände haben in allen Bereichen dazu beigetragen, 
auf diesen Festtag vorzubereiten:
Die Minigruppe führt ihren wochenlang einstudierten Auftritt 
vor, die Tanzgruppe des Hortes zeigt ihr Können und schließt 
mit einem Konfettiregen ab und die Vorschulkinder bewei-
sen, dass sie in zwei Jahren Musikschule, einmal durch die 
Welt gereist sind. Alle sind aufgeregt, genießen ihren Auftritt 
und ihre Arbeit wird belohnt durch zahlreiche Zuschauer und 
tobenden Applaus.
Das für die Kita RoKoKo typische internationale Buffet ist 
auch zu diesem besonderen Fest für Besucher, Freunde, Kin-
der, Familien und Mitarbeiter ein absolutes Highlight! Alles 
wird probiert, genascht und verspeist. Hierfür möchte ich 
ein großes Lob an unsere „bunten“ Eltern, die uns ein Stück ihrer Heimat nahe bringen, aussprechen! 
Ohne sie ist dieses umfangreiche Buffet nicht möglich.
Ein weiteres Highlight ist die Megahüpfburg. Diese wird von der katholischen Hochschulgemeinde 
Aachen finanziert und während des gesamten Festes betreut!
Auch Clown Marco und der Eiswagen von Luigi wird von allen Gästen mit lachenden Gesichtern 
gefeiert!
Dank der an diesem Tag scheinenden Sonne (vielleicht hat Wetterfrosch Willy Küches da seine Kristall-
kugel im Spiel?) ein, so wie ich finde, rundum gelungenes Fest mit tollen Begegnungen, sowie ich es 
von der Kita RoKoKo kennen und lieben gelernt habe!
Unter http://skf-aachen.kibac.de/kindertagesstaetten/robert-koch-str/rundgang/50-jahre-kita-rokoko 
finden Sie einige Eindrücke vom Fest!
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